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347 Gesellschaften

Umsatz 2007:
32,4 Mrd. Euro

Forschungs-
ausgaben
2,6 Mrd. Euro

104.600
Mitarbeiter *

* Mitarbeiter auf Vollzeitkräfte umgerechnet

Bayer-Konzern

Stand: 31.12.2007
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Bayer: Science For A Better Life
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Bayer MaterialScience

Polyurethanes

Polycarbonates

Coatings, Adhesives, Sealants

Thermoplastic Polyurethanes 

Mitarbeiter * 14.900

Umsatz (2007) 10.435 Mio. Euro

EBIT (2007) 1.117 Mio. Euro

Vorstandsvorsitzender Patrick Thomas

* Mitarbeiter auf Vollzeitkräfte umgerechnet

Stand: 31.12.2007



IO TS CM  • Krause • 27. November 2008 • Seite 5

Technology Services

Aufgaben Contractors Management (CM)

• Globale Ausrichtung des Contractor Management bei BMS

• Definition, Weiterentwicklung und Standardisierung der CM 

Prozesse, Systeme und Leistungsverzeichnisse weltweit

• Einsatz externer Dienstleister im Rahmen der betrieblichen 

Anlagenbewirtschaftung für die Standorte in NRW

• Construction Management bei Projekten und Stillständen

• Technisches Vertragsmanagement

• Lieferanten Performance (HSEQ)
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Einleitung Lieferanten Performance (1)

• Die Bayer Holding fordert von den Teilkonzernen ein effektives, 

globales HSEQ Management System 

Der jeweilige Teilkonzern ist für die Implementierung und den 

Betrieb des weltweit funktionierenden Management Systems 

verantwortlich

• Zur Sicherstellung und kontinuierlichen Optimierung aller Aspekte 

erfolgt die Definition und Beurteilung von Kernprozessen

• Der Einsatz von externen Dienstleistern hat in der Wertschöpf-

ungskette einen hohen Stellenwert
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Einleitung Lieferanten Performance (2)

• Die Lieferanten Performance ist eine Methode der Betriebs-

wirtschaft zur systematischen Beurteilung der Leistung von 

Lieferanten anhand definierter Merkmale

• Die Lieferanten Performance ist Teil des Lieferantenmanagements 

bzw. der Lieferantenanalyse

Einkauf und Technik übernehmen die entsprechende Bearbeitung

• Eine systematische Lieferantenbewertung ist erforderlich
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Ziele der Lieferanten Performance 

• Vor-Auswahl von Lieferanten, um einen effizienten Vergabeprozess 

während der Verhandlungen zu gewährleisten

• Optimierung der Lieferantenbeziehungen durch Definition  

unternehmensspezifischer Leistungsmerkmale 

Einheitliche und transparente Bewertung für beide Seiten mit dem 

Ziel der Akzeptanzerhöhung

• Kombination vieler Merkmale für eine Aussage zur Gesamt-

performance eines Dienstleisters mit dem Ziel einer systematischen  

Klassifizierung 
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1. Auftragsbezogene Beurteilung

2. Sicherheits-, Gesundheits- und Umweltschutz (HSE)

 SGU- Begehung

 Stützpunkt Begehung

 Unfallmeldung und -statistik

3. Auswahl und Qualifikation von Dienstleistern

 Zertifikate

 Nachunternehmer

4. CM Prozessprüfung 

 Bestellabwicklung

 Rechnungsprüfung

5. Abnahme von Leistungen

6. Monitoring  Materialversorgung

Hauptkriterien der Lieferanten Performance
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Auftragsbezogene Beurteilung (1)

• Stichproben von abgeschlossenen 

Maßnahmen mit Standardfragen

• Beurteilung mit „Schul“-Noten 

• Auftraggeber beurteilt Dienstleister 

und abwickelnde Abteilung
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Auftragsbezogene Beurteilung (2)

• Reporting in unterschiedlichen Detailierungsebenen möglich

• Maßnahmenbezogene Gespräche zwischen Auftraggeber und 

Dienstleister bei Abweichungen zum definierten KPI

• Einfluss der Ergebnisse in die zukünftigen Vertragsverhandlungen
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HSE Begehung

• In jedem Betrieb, für jeden Dienstleister, durch jeden Auftraggeber 

werden zyklisch Begehungen durchgeführt 
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Stützpunkt Begehungen

• CM Gruppenleitung führt jährlich Stützpunkt Begehungen bei den 

Dienstleistern in allen Standorten durch 
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Unfallmeldung und -statistik

• Ein definierter Prozess Meldung von Ereignissen regelt den 

Umgang mit Unfällen und die nachfolgende Aufbereitung  

• zusätzlich übergibt jeder Dienstleister

• eine quartalsweise Übersicht aller 

Unfallereignisse je Stützpunkt

• eine durchschnittliche Summe seiner 

Arbeitsstunden je Stützpunkt

• aus den vg. Informationen werden 

Kennzahlen gebildet, z.B. TRIR

TRIR = total recordable incident rate
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Abnahme von Leistungen

• Die erbrachte Leistung wird 

durch Gewerke bezogene 

Abnahmen protokolliert

• Mängel werden systematisch 

dokumentiert und jährlich aus-

gewertet

• Mängelrügen werden zeitnah  

ausgesprochen

• Übergabetermine sind schriftlich 

fixiert
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Herausforderungen

• Durchsetzen einheitlicher Prozesse, Datenbanken, Auswertungen 

Tauglichkeit des Systems im globalen Einsatz 

• Moderne Informations- und Kommunikationsplattform

• Bereitstellung von Management Informationen mit der Aufbe-

reitung der Historie

• Kein Personalaufbau zum Betrieb des Systems
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Interaktive Lieferanten Performance
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Vielen Dank

für Ihre

Aufmerksamkeit


